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Die Einfuhrſcheine

irtbeſtimmung der Einfuhrſcheine
Jebrauch gemacht i diegen deſes Geſetzes mit Wirkung vom 1
ch C Kraft zu ſetzen

r 30 Mai hat der Bundesrat von der BeſtimmungEr es Geſetzes vom 12 Februar d betreffend die
im Zollverkehr

acht die ihm die Ermächtigung gab die Vor
Juli d J an

Je näher der 1 März d J und mit ihm der Termin
hetankam an dem die Erhöhung der G

der Geſtaltung des Jnſtituts d

V orſchl

würde den namentlich f
noch

hingegen

immer

etreidezölle
ten ſollte deſto mehr vergrößerte ſich die Unruhe

M in den deutſchen Handelskreiſen wegen der Unſicherheit die
M vinſichtlichh ne für die Uebergangs zeit beſtan

äge für dieſe Geſtaltung wurden von Berufenen und
Unberufenen der Reichsregierung unterbreitet Hätte man

die Einfuhrſcheine die dem Getreideexporteur bei der

er Einfuhr
d deſto mehr

Ausfuhr von Getreide in Höhe des Zollwertes der aus
geführten Ware ausgehändigt werden und die zollfreie
Einfuhr eines gleichen Quantums Getreide
dem 1 März in Höhe der neuen Zölle e

M Gelegenheit zu umfangreichen Spekulationen g
Es würden vor dem 1 März große Mengen Getreide nur

M in der Abſicht eingeführt worden ſein ſie nach dem 1 März
wieder auszuführen und die Zolldifferenz

Eine Berechnung der Einfuhrſcheine nach de
ſetzen

Deutſchlands

geſtatten nach
rteilt ſo wäre
egeben geweſen

einzuſtreichen

n alten Zoll
ür den Oſten

wichtigen Getreideexport zum
Stocken gebracht haben da es unlohnend geweſen wäre nach

M dem 1 März noch Ware auszuführen für di
alten Zoll zurückvergütet erhielt

e man nur den

Von den vielen ſich zwiſchen dieſen beiden Extremen be

gebiet eingeführt wurden der Wertbwar

wegenden Vorſchlägen hat der Bundesrat denjenigen gewählt
der in dem obengenannten Geſetze vom 12 Februar 1906
M zum Ausdruck kam In dieſem Geſetze wurde
M daß im allgemeinen nur Einfuhrſcheine in H
J Zollſätze bis zum 31 März 1907 ausgegeben

zwar beſtimmt
öhe der alten
werden ſollten

J Für diejenigen Exporteure aber die eine Beſcheinigung bei
brachten daß nach dem 1 März bereits für den gleichen

Zollbetrag Getreide zu den erhöhten Zollſätzen ins Zoll
eſtimmung der

Einfuhrſcheine die neuen erhöhten Zollſätze zugrunde gelegt
Dieſe Beſcheinigungen ſog Gutſcheine lauteten auf den

auch war die Vorlegung eines Gutſcheines der
ſelben Fruchtgattung nicht erforderlich da wer Roggen oder

auch Weizen Buchweizern Spelz und
Der S 4 des Geſetzes er

Das Geſetz hat eine ſegen reiche Wirkung ausgeübt

nicht gelang ihr Getreide

es ſind Stockungen im Getreidehandel vermieden worden
und Jmporteure denen es inſolge von unvorhergeſehenen

P Zuiſchenfällen noch vor dem
J März zur Verzollung zu bringen konnten mit Hilfe der
Gutſcheine den Schaden wenigſtens zum T

etreidehandel noch mehr erſchwert wurde

T 3 J rS c r

Penillenon
Nachbruck verboten

Rennwetten und Wettſchwindel
Von Paul Lange

die S nen Tagen wallfahren vom Vorfrühling bis an
Für re des Winters viele Tauſende zu den Rennplätzen
hre anche iſt der heiße Kampf zwiſchen ebenbürtigen Kon

den ten ein aufregender Nervenkigzel
werden wagen der Mailcoatchs dorthin um geſehen zu
ſ nd um zu beweiſen daß man doch auch zuni High
her v Jm ehemaligen Kavallerieoffizier oder Guts

ie Freude einſtmals in Oſtelbien ſelber Fohlen zog wird
dieſer glaſf an den ſchönen Raſſetieren lebendig und unter
meiſte e von Beſuchern ſind auch diejenigen die das

De

And

Verſtändnis dem Sport entgegenbrin

n genBruch de unte Menſchengewimmel Ein
r Beſucher aber fühlt ſich magiſch angezogenie wo e Rennplätzen gebotenen Gelegenheit Werten

Vuch rzweg mit den Schlagworten Totaliſator und

Renn Dieſes Kapitel von dengerade im ietet dem deutſchen ſportfreundlichen Publikum
heuer aufenden Jahre manches Jntereſſante weil ſich

macher
rkennbwetten b imſchreiben kann

Frankfurt g gar machen werden das ſchon im März in
on Wettverm und in Heſſen zu ſenſationellen Verhaftungen
Nennle rmittlern führte die von den Vorſtänden der
Totali mit Freuden begrüßt werden weil ſie demiſator neAlle ue Kundſchaft zuführenden i n ich darüber einig daß wenn

on afinden ſich

nproangenomne s Einſähe auf die daran bet
werden werden Der ſchnelleren Abfewo Mart nd lecte in beſtimmten Höhen

verabfolgt die aus demſel

zum erſten M lJahre ale die Wirkungen des im vergangenenVeehes gen den Bnchmachern ſcharf zu Leibe enden

len S r Totaliſator das kleinere Uehel iſt
Kaſſen zugänglichen Stelle des Rennplatzes be

ſen an denen für jede einzelne Nummer des

eil wieder gut
en Da jedoch durch die äußerſt ſchwankenden Preiſe

l der Gutſcheine die an ſich ſchon ſchwierige Kalkulation im
wurde ſchon

nach einigen Wochen in Handelskreiſen der Wunſch nach
h a Außerkraftſetzung des Geſetzes laut Der Bundesrat

ere raſſeln auf

Noch andere
nicht geringer

ſchon gewettet
An einer

eiligten Pferde

hat bis zum Beginn der vorigen Woche damit gezögert
Frr ihm geſetzlich gewährten Befugnis Gebrauch zu

machen

Mit dem Wegfall dieſer Uebergangsbeſtimmung ver
ſchwinden auch die Gutſcheine wieder aus dem Verkehre
vom 1 Juli werden bei der Ausfuhr von Roggen Weizen
Spelz Hafer Buchweizen und Speiſebohnen der Wert
beſtimmung der zu erteilenden Einfuhrſcheine die ſeit dem
1 März geltenden Zollſätze zugrunde gelegt e

Deutſches Reich
Hof und Perfonglnachrichten

Kaiſer Franz Joſef verlieh dem Staatsſekretär Grafen
Poſadowsky Wehner für ſeine Bemühnungen um das
Zuſtandekommen des deutſchöſterreichiſchen Handelsvertrages das
Großkreuz des Stephansordens

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten Breitenbach iſt
ehe auch zum preußiſchen Bundesratbevollmächtigten ernannt
worden

Der Legationsrat Dr von Bohlen und Halbach der
Verlobte des Fräulein Berta Krupp iſt zum I Sekretär der
Kaiſerl Geſandtſchaft in Peking an Stelle des als Miniſter
ren nach Bogotä gehenden Freiherrn von der Goltz aus
erſehen

Der Geh Regierungsrat und vortragende Rat im Mini
ſterium für Handel und Gewerbe Dr Hermann von Seefeld
iſt zum Geh Oberregierungsrat ernannt worden

Der türkiſche Kommiſſar für Aegypten Mukhtar Paſcha
wird zur Konſultation des Profeſſors Jsrael in den nächſten
Tagen in Berlin eintreffen

Deutſchland und Holland

Die wirtſchaftliche Annäherung zwiſchen Deutſchland
und Holland findet in der am 1 Juli ſtattfindenden Uebergabe
der von der holländiſchen Eiſenbahngeſellſchaft gepachteten Strecke
Cleve Nymwegen weiteren Ausdruck Sämtliche deutſch
ſprechende holländiſche Beamte werden von Preußen über
nommen

Maſſenkündignungen im kaiſerlichen Statiſtiſchen
Amte

Nach der Tägl Nundſch iſt zum kommenden 1 Juli
58 Bureauhilfsarbeitern im kaiſerlichen Statiſtiſchen
Amte gekündigt worden weil an ihre Stelle billiger arbeitende
weibliche Hilfskräfte herangezogen werden ſollen Von der
Maßnahme werden ohne Unterſchied Verheiratete und Unver
heiratete Militär und Zivilanwärter betroffen Unter den
Beamten herrſcht eine große Erregung es ſind Beſchwerden an
den Staatsſekretär des Jnnern Grafen Poſadowsky abgegangen

Die Fahrkartenſtener
Die Ausführungsbeſtimmungen für die Erhebung der Fahr

kartenſteuer ſollen dem B zufolge in einigen Tagen
veröffentlicht werden Die Frage wie dieſe Steuer auf die
zuſammenſtellbaren Rundreiſehefte anzuwenden ſei iſt bereits
Gegenſtand vielfacher Erwägungen und Vermutungen geweſen
Man hat ſogar die Befürchtung ausgeſprochen daß jeder Ab
ſchnitt den ein ſolches Heft enthält vorausgeſetzt daß er ſich auf
eine in Deutſchland gelegene Strecke bezieht mit einem Stempel
belegt werden könne Die Befürchtung dürfte ſich jedoch als
grundlos erweiſen und zwar ſchon aus dem rechtlichen Grunde
weil ein ſolcher Abſchnitt für ſich allein noch keinen gültigen
Fahrtausweis darſtellt Größeren Schwierigkeiten begegnet die

rti wn
de an

Löfung der Frage wie die Steuer für ein Rundreiſeheft zu be
J e

verſchiedenen Kaſſen verkauft werden Durch eine auto
matiſch wirkende Vorrichtung die einige Aehnlichkeit mit
einer komplizierten Rechenmaſchine hat und eigentlich auch
eine ſolche iſt werden auf einer entſprechend in Felder ge
teilten Tafel die Summen der auf die einzelnen Pferde
geſetzten Beträge und die für das betreffende Rennen ein
gezahlte Geſamtſumme angezeigt ſodaß der Spieler jederzeit
einen klaren Einblick in die bei der Geſamtheit der Mit
ſpielenden herrſchende Grundtendenz nehmen kann Nach
Beendigung des Rennens zieht ſich die Rennleitung 6 Proz
ſämtlicher Einſätze als Tantieme der Klubkaſſe für die Wett
vermittlung ab und verteilt das übrige nach den Grund
ſätzen der Geſellſchaftsrechnung unter diejenigen die auf das
ſiegreiche Pferd geſetzt haben

Das Wettſpiel am Totaliſator hat den unleugbaren
Vorzug daß es dabei ehrlich zugeht Unter polizeilicher
Kontrolle ſtehend iſt der Totaliſator nur der Vermittler
und obendrein ein ſicherer da hinter ihm als Garantie
leiſtender der zahlungsfähige Klub und nicht etwa einer
jener wilden Buchmacher ſteht der wenn die Sache für
ihn zufällig einmal ſchief geht mit den eingenommenen
Einſätzen durchgeht Ein Teil von dem was der Klub
gewinnt kommt übrigens doch auch ſchließlich der Zucht
von Voll und Halbblutpferden zugute ohne die unſer zu
ernſten Gebrauchszwecken dienender Pferdebeſtand ſich keines
wegs auf der heutigen Höhe befinden würde Wer alle
öffentlichen Wettgelegenheiten aus prinzipiellen Gründen
die ſich ſchließlich nicht anfechten laſſen abgeſchafft ſehen
möchte wird deshalb wenigſtens ſoviel zugeben müſſen daß
der Totaliſator das kleinere Uebel iſt bietet er aber
keine Variationen des Spiels Wenn was die Regel iſt
der Favorit das Rennen gewinnt iſt der Gewinn des
Spielers recht gegngſagin weil die meiſten auf den Favorit

t haben und die zur Verteilung ſtehenden Sätze der
rlierenden keinen namhaften erreichen Nur

wenn ein blutiger Outſider dem niemand etwas Gutes
zugetraut hat den erſten Preis einheimſt zahlt der Totaliſator
8 e Quoten die dann zuweilen das Hundertfache des

nſatzes erreichen
Ein Reichsgerichtserkenntnis vom 29 April 1882 hat das

e

meſſen ſei das Abſchnitte verſchiedener Klaſſen enthält
Es iſt zu hoffen daß hier die Verwaltung ſich von Grundſätzen

r nur des Rechts ſondern auch der Villigkeit leiten laſſen
vird
Der in Harzburg tagende Bund deutſcher Verkehrsvereine

beſchloß auf Antrag Reſe Hameln Die jetzt beſchloſſene
Fahrkartenſtener wird in Verbindung mit der verkehrs
verteuernden Perſonentarifreform alle am Fremdenverkehr
intereſſierten Orte in ganz erheblichem Maße ſchädigen Um
hierfür einen durchaus notwendigen Ausgleich zu ſchaffen richten
wir an die zuſtändigen Eiſenbahnverwaltungen das dringende
Erſuchen 1 die Zahl der Sonntagsfahrkarten den Be
dürfniſſen des reiſenden Publikums entſprechend zu vermehren
und auch ſolche nach großen Städten zur Einführung zu bringen
2 die Beſtimmung wonach Schnellzüge mit Sonntagskarten
nicht benutzt werden können für gewiſſe Lokalſchnellzüge anuf
zuheben und 3 für den Sonntagsverkehr von großen Städten
nach Hauptverkehrsorten Lokalſchnellzüge einzuführen die
eine bequeme Hin und Rückreiſe ſichern

Der Vorſtand des Verbandes deutſcher Mietervereine er
läßt einen Proteſt gegen die Fahrkartenſteuer in dem es heißt
Der Vorſtand weiß ſich mit allen einſichtsvollen Wohnungs
reformern einig in der Anſicht daß jede Verteunerung der
Verkehrsmittel eine Schädigung und Hemmung der
Wohnungsreform bedeutet und bedauert es daher auſs
tiefſte daß ſich im Reichstage eine Mehrheit für die Bewilligung
der Fahrkartenſteuer gefunden hat er bedauert dies umſomehr
als ſich unter den Befürwortern dieſer Steuer Leute befinden
die in der Geſchichte der Wohnnngsreform eine Rolle geſpielt
haben Unſere Vereine werden ſich bei den nächſten Reichstags
wahlen ihre Kandidaten etwas genauer anſehen müſſen

Verband deutſcher Gewerbeſchnlmänner
Donnerstag vormittag 9 Uhr wurde in Straßburg i E

die 17 aus allen Teilen Deutſchlands zahlreich beſuchte Wander
verſammlung des Verbandes deutſcher Gewerbeſchulmänner durch
den Verbandsvorſitzenden Gewerbeſchnlrat Romberg Köln
eröffnet Vertreter zahlreicher deutſcher Regierungen ſowie
techniſcher und ſonſtiger Korporationen ſind anweſend Unter
ſtaatsſekretär Mandel betonte in ſeiner Anſprache das gewerb
liche Unterrichtsweſen in Elſaß Lothringen befinde ſich noch in
den Anfängen der Entwicklung Auf dem Gebiete des gewerb
lichen Fortbildungsſchulweſens befinde man ſich mitten in der
Organiſation Von Tag zu Tag breche ſich in den Vertretungen
der reichsländiſchen Städte mehr die Ueberzeugung Bahn daß
es im Jntereſſe der Allgemeinheit liege den jungen Hand
werkern eine praktiſche Ausbildung in ihrem Berufe
zu geben Der Schwerpunkt der Ausbildung ſei nicht in die
theoreliſche ſondern in die praktiſche Ausbildung zu legen
Weitere Begrüßungsanſprachen hielten Geh Oberregierungsat
Simon Beigeordneter Dominikus Straßburg im Namen
der dortigen Stadtverwaltung ſowie der Vertreter des Vereins
deutſcher Jngenienxe Rohr Direktor Seibke Königsberg
verlas den Kaſſenreviſionsbericht

Proteſt des Dentſchen Lehrerinnen Vereins
Jm Hinblick auf die Behandlung der Lehrerinnenfrage auf

dem Deutſchen Lehrertage fand wie angekündigt in den Prinzen
ſälen des Caſss Luitpold in München am Donnerstag vormittag
eine Proteſtverſammlung der Lehrerinnen unter gewaltigem An
drange ſtatt Viele Lehrer waren zur Stelle darunter die Ver
treter der Münchner Schulverwaltung Fräulein Helene
Lange leitete die Verſammlung mit einer ſcharfen Kritik der
Theſen des Lehrertags Referenten Lanbe Chemnitz und
namentlich der auf dem Lehrertage gegen die Lehrerinnen en
gewandten Geſchäftsführung ein worauf Fräulein Semper
München ihre Ausführungen die ſie am Dienstag im Münchner
Kindelbränkeller abbrechen mußte in eingehender Weiſe unter
Berückſichtigung der bayriſchen Verhältniſſe ergänzte während

Book waking als Glücksſpiel erklärt ſodaß es unter die im
Juli vorigen Jahres obendrein noch verſchärften Be
ſtimmungen des Strafgeſetzes fällt Man muß nun zwar
zugeſtehen daß es auch unter den Buchmachern manche
Leute gibt deren Geſchäftsbetrieb anſtändig und gewiſſen
haft iſt Von vielen gilt dies aber ſchon deswegen nicht
weil ihre Wettangebote auch wenn man die Ungewißheit
über den Ausgang der Rennen im weiteſten Umfange
berückſichtigt nicht den wirklichen Chancen entſprechen Da
legt um ein Beiſpiel anzuführen ein Buchmacher Wetten
auf DoppelEvents d h auf den Sieg von zwei Pferden
die an einem und demſelben Tage auf ganz verſchiedenen
Bahnen laufen Stehen die Wettnotizen für Carmargo in
Boulogne z B auf 30 1 und für Powerful in Epſom
auf 15 1 ſo zahlt er demjenigen der auf das Doppel
Event mit 50 M hält 30 mal 15 mal 50 alſo 22,500 M
Es braucht keines Beweiſes daß die Gewinnhoffnung für
den uit dem Buchmacher Wettenden in dieſem Falle faſt ſo
gering iſt wie die Ausſicht das große Los zu gewinnen Die
Hoffnung auf das Allerunwahrſcheinlichſte iſt aber doch ſo
groß daß viele ſich auf ſolche Doppel und ſogar auf
DreifachEvents einlaſſen und mit faſt unfehlbarer Sicher
heit ihr Geld verlieren Andere Buchmacher legen Wetten
auf ſämtliche Pferde auf Even money oder pari wobei
beide Wettende den gleichen Betrag ſetzen und legen nur
auf den a h noch eine oder höchſtens zwei Chancen zu
was ebenfalls für die andere Partei höchſt ungünſtig iſt

Nicht gerade häufig aber auch nicht ganz ſelten komm
der Fall vor daß der Eigentümer des Favoriten oder der

ockei allein oder mit einem großen Buchmacher unter einer
ecke arbeiten oder in furchtbarer Weiſe zum Schaden des

Totaliſators mogeln Der Beſitzer eines guten
ferdes von Favoritenqualität beſchließt ſein Pferd auf alle
älle verlieren zu laſſen und ſetzt durch vorgeſchobene
wiſchenmänner große Summen ſein Pferd auf das

von allen Seiten gehalten wird Gleichzeitig wettet er ebenſo
große oder größere Beträge auf das Pferd das vorausſichtlich
als zweites landen wird Er hat nunmehr alle A
den größeren Teil der Beträge an ſich zu reißen von
den an Treu und Redlichkeit glanbenden Wettenden geſetz



ube auf Grund ihrer genauen Kenntnis der ſäch ſiſchen
hrerinnen verhältniſſe entſchieden entgegentrat Es wurde

folgende Reſolution angenommen
Die in München verſammelten Mitglieder des Allgemeinen

Deutſchen Lehrerinnenvereins ſprechen ihr lebhaftes Be
fremden ans öber die Behandlung welche die Lehrerinnen
ſrage auf dem Deutſchen Lehrertage erfahren hat Ueber die
Wahl des Referenten die Einſeltigkeit ſeiner Ausführungen

ine die Lehrerinnen aufs tiefſte verletzenden Theſen der
Langel eines Korreferenten die Art der Hand

habung des Vorſitzes die Verweigerung einer ge
nügenden Redezeit um entgegengeſetzte Anſchauungen wirkſam
zur Geltung zu bringen Jrrtümer richtig zu ſtellen und un
gerechte Angriffe abzuwehren das alles kam zuſammen um
den Verhandlungen einen tendenziöſen Charakter zu
eben und eine klare und gerechte Würdigung der einſchlägigen
ragen unmöglich zu machen Der vom Lehrertage an

genommenen Reſolution gegenüber halten wir an unſerer
Ueberzeugung feſt daß aus pädagogiſchen und ſozialen
Gründen den ausſchlaggebenden Du bei der Mädchen

auch in den Schulen den Frauen gebührt wie bei
der Knabenerziehung den Männern

Der Chef der Münchner Schulverwaltung Stadtrat Kerſchen
ſteiner beteiligte ſich an der Diskuſſion mit einer warmen An
erkennung für die Leiſtungen der Münchner Lehrerinnen

Politiſches
Exzellenz Bürklin legte den Vorſitz des national

liberalen Vereins in der Pfalz nieder An ſeiner Stelle
wurde Juſtizrat Nenmayer in Kaiſerslautern gewählt

Zu der Namensangelegenheit des Abgeordneten Dr Müller
Sagan ergreift die Freie Deutſche Preſſe das Wort zu
folgender Mitteilung Abg Dr Müller Sagan hatte vor Jahr
und Tag in einer finanziellen für ihn bedeutſamen Grundeigen
tumsſache ſich an die Reichsverwaltung gewandt um Schwierig
keiten wegzuränmen die daraus reſultierten daß anſtatt ſeines
Familiennamens ſein parlamentariſcher Name Dr Müller Sagan
verſehentlich ohne ſein Wiſſen und Wollen in ein ausländiſches
Grundregiſter eingetragen worden war Die Reichsverwaltung
eigte ſich ſofort bereit zu tun was nötig war um dieſe Schwierig
eiten zu beſeitigen Seitens des Abgordneten Dr Müller

Sagan ſelbſt iſt in dieſer Sache weder ein Antrag ge
ſellt noch ſonſt ein anderer Schritt als deroben bezeichnete getan worden

S Ohneſor e Dresden den Theſen des Referenken

Parlamentariſches

Der Landtag der Fürſtentümer Waldeck Pyrmont
Iſt zu einer außerordentlichen Tagung am 11 Juni einberufen

Parteinachrichten

Der Landtagsabgeordnete Max Broemel feierte geſtern
feinen 60 Geburtstag Geboren am 7 Juni 1846 zu Potsdam
wurde er nach dem Beſuche der Univerſität und des Statiſtiſchen
Seminars 1872 literariſcher Sekretär der Vorſteher der Kauf
mannſchaft in Stettin und 1879 Generalſekretär des Vereins
zur Förderung der Handelsfreiheit deſſen Geſchäfte
er jetzt als zweiter Vorſitzender führt gleichzeitig leitet er das
Organ des Vereins die Freihandels Korreſpondenz So lange
Broemel dem Reichstage angehörte in dem er von 1884 bis
1893 und von 1898 bis 1903 den Wahblkreis Stettin vertrat
ergriff er hauptſächlich zu handelspo litiſchen Fragen das
Wort und lebhaft wurde es bedauert daß ſein ſachverſtändiger
Rat bei den Handelsvertragsverhandlungen und den Debatten
über die Reichéfinanzreform im Reichstage entbehrt werden
mußte Da ſeine parlamentartſche Tätigkeit ſich jetzt auf das
preußiſche Abgeordnetenhaus beſchränkt in dem er ſeit
1887 ebenfalls den Wahlkreis Stettin jetzt als Führer der Frel
ſinnigen Vereinigung vertritt hat er ſich mehr den Fragen der
allgemeinen Politik zugewendet bei denen er oft in die
Debatte eingreift Hoffentlich iſt es ihm noch viele Jahre ver
gönnt ſeine Kraft in den Dienſt des Liberalismus zu ſtellen
kür den er mit heiligem Eifer ſein Leben lang gekämpft hat

Die Freifinnige Vereinigung im Abgeordnetenhauſe überreichte
ihrem Führer geſtern ein wertvolles Oelgemälde den Vulkan
in Stettin darſtellend

Wahlbewegung
Die Wahlkommiſſion des Zentrums in Hannover hält

trotz Erzbergers Ablehnung an ſeiner Reichstagskandidatur
feft wodurch die Ausſichten der Welfen auf eine Stichwahl
verſchlechtert werden

Schulweſen

Der in Bielefeld tagende Landes verein Preußiſcher
Techniſcher Lehrerinnen faßte folgende Beſchlüſſe Die
Teilnehmerinnen der 6 Generalverſammlung des Landesvereins
Preußiſcher Techniſcher Lehrerinnen in Bielefeld ſprechen ſich
für die weibliche Fachaufſicht des Handarbeits
unterrichts aus denn ſie ſind überzeugt daß dieſelbe dieſem
Unterricht nur Nutzen gewährt und durchaus notwendig iſt

2DD

wurden Ein anderer taucht mit einem unbekannten Pferde
auf deſſen hohe Leiſtungsfähigkeit er und ſein Jockei allein
richtig zu bewerten wiſſen während es für alle anderen als
Hutſider gilt Sein Pferd ſiegt zum allgemeinen Erſtaunen
und er der hohe Wetten für ſeinen Renner eingegangen iſt
zieht mit einem Rieſengewinn von dannen Dieſer Fall ſteht
an der Grenze zwiſchen Gut und Böſe weil man es keinem
verargen kann das Können ſeiner Pferde möglichſt zu ver
heimlichen Unzweifelhafter Betrug aber iſt es wenn der
Reiter nachdem der Eigentümer entſprechend gewettet hat
ſein Pferd abſichtlich zurückhält oder wenn der Beſitzer einen
anderswo als vorzüglich erkannten Renner äußerlich ſo ver
unſtaltet daß niemand das unter falſchem Namen ein
geführte Tier erkennt

Derartige Praktiken ſind ein höchſt riskantes Unterfangen
das ſich oft furchtbar an demjenigen rächt der er wagte
Der den Verhältniſſen Fernſtehende hat keine Ahnung wie
weit die Spionage rings um die Rennſtälle und auf
den Rennbahnen geht wenn es um die Zeit des Trainings
iſt Das Verhalten des Pferdes unter dem Reiter im Rennen
ſelbſt gelingt aber in den ſeltenſten Fällen weil hier viel
zu viel Kenneraugen den Verlauf des Rennens beobachten
Die Verrufserklärung gegen Jockei und Beſitzer auf mehrere
Jahre oder auf immer die dann erfolgt ſind aber Strafen
die auch ein ſehr weites Gewiſſen wirkſam abſchrecken

Daß auch in Deutſchland und Oeſterreich an bedeutenden
Renntagen z B beim öſterreichiſchen Rennen in der
r bei dem Unionsrennen in Hoppegarten bei Berlin
n Karlshorſt bei norddeutſchen SaintLéger in Hannover

oder in Hamburg und Baden Baden Millionenbeträge in
Wetten umgeſetzt werden iſt bekannt Um weit größere
Summen handelt es ſich bei den r Rennen in Ascot
Doncaſter Epſom Derby und Newmarket und bei den
franzöſiſchen Rennen in Auteuil Chantilly Fontainebleau
und Longchamps oder Nizza Kundige behaupten daß die
Umſätze eines e Renntages manchmal den Betrag von20 Millionen Mar hjetteſur eine dobe Veſt überſteigen Welche wertvollen

e ho euerung wenn man nur dSicherheit kontrollieren Wintel e Wetten mit

weibliche Fachauſſicht immer allgemeiner eingeführt wird
Die 6 Generalverſammlung des Landesvereins PreußiſcherTechnif er Lehrerinnen erklärt es für wünſchenswert daß der

Staat die Ausbildung der Handarbeits Turn und
Hauswirtſchafts Lehrerinnen in die Hand nimmt
zweckmäßig durch Errichtung von techniſchen Seminaren in den
einzelnen Provinzen wie
Dortmund bereits beſtehen

Hochſchulwefen

Die Freie deutſche Studentenſchaft wählte bei
ihrer Tagung in Weimar Charlottenburg zum Vorort
Göttingen zum ſtellvertretenden Vorort Die Generalverſamm
lung alter Herren der Freken deutſchen Studentenſchaft
gründete einen Verband über ganz Deutſchland mit Bürger
meiſter Dr Heinzig Kahla als Vorſitzenden Folgende Reſolution
gelangte zur Annahme Der 6 deutſche Freiſtudententag erblicktin dem Verſuch des Verbandes deutſcher Hochſchulen den Einfluß

des Ultramontanismus iſoliert auf dem Gebiete des akademiſchen
Lebens zu bekämpfen nichts als eine Verſchärfung des
konfeſſionellen Dualismus im deutſchen Reiche die bei
der ſchwierigen allgemeinen Weltlage zum mindeſten als un
erwünſcht bezeichnet werden muß Jnfolgedeſſen wird allen
freiſtndentiſchen Organiſationen nahegelegt ſich dieſen Be
ſtrebungen gegenüber durchaus ablehnend zu verhalten Die
Beteiligung an Sonderverbänden mit Ausſchluß der katholiſchen
Verbindungen iſt ſchlechterdings unvereinbar mit den Grund
forderungen der finkenſchaftlichen Bewegung die es als ihre
ſchönſte Aufgabe betrachtet auf der Grundlage der Toleranz
eine Einigung der geſamten deutſchen Studentenſchaft herbei
zuſführen Auf das Entſchiedenſte verwahrt ſich aber die deutſche
freie Studentenſchaft gegen den Vorwurf als ob ſie die kon
feſſionellen Korporationen für berechtigt anerkenne Nicht aus
dieſem Grunde lehnt ſie eine Beteillgung an dem Verbande
deutſcher Hochſchulen ab Sie hält vielmehr an ihrer vor einem
Jahre ſchon ausgeſprochenen Anſicht feſt daß die konfeſſionellen
Korporationen als bedauerliche Auswüchſe zu betrachten ſind
die dem Weſen der akademiſchen Freiheit widerſprechen Sie iſt
aber nach wie vor der Ueberzeugung daß ihre Bekämpfung in
der bisher geführten äußerlichen gewaltſamen Weiſe zu dem
erſtrebten Erfolge nicht führt ſondern daß nur durch Ver
kündigung eines poſitiven Gedankens jenes rückſtändige Prinzip
überwunden werden kann Andere Beſtrebungen des Verbandes
deutſcher Hochſchulen die auf Abſchaffung offenbarer Mißſtände im
ſtudentiſchen Leben wie z B der Vorrufe gerichtet ſind können
der ungeteilten Sympathlie und der fleißigen Mitarbeit der freien
Studentenſchaft ſicher ſein

Verwaltung und Rechtspflege
Das Feſtlied des Vereins der chriſtlichen Referendare

zu Breslau das beim letzten Stiftungsfeſt geſungen wurde
hatte bekanntlich wegen ſeines antiſemitiſchen Jnhalts Anlaß zu
einem disziplinariſchen Einſchreiten gegen den Verfaſſer den
Landgerichtsrat Hoffmann in Breslau gegeben welches in erſter
Jnſtanz mit der Verurteilung des Richters zu einem Verweiſe
endigte Gegen dies Urteil haben nach der Bresl Ztg ſowohl
der Angeklagte welchem dieſe Strafe zu ſtreng erſchien und der
freigeſprochen ſein will als auch die kgl Staatsanwaltſchaft
welche Strafverſetzung fordert Berufung eingelegt Der Prozeß
ſchwebt jetzt in zweiter Jnſtanz vor dem Disziplinarſenat des
kgl Kammergerichts deſſen Entſcheidung unmittelbar bevorſteht

Handel und Jnduſtrie
Handelsminiſter Delbrück wird am 13 d M zum Beſuch

in Staßfurt erwartet Der Miniſter beabſichtigt ſich über
die Einrichtung des Kaliſyndikats zu informieren

Polenfrage

Die Anſiedelungskommiſſion hält am Freitag und
Sonnabend in Poſen eine Vollverſammlung ab um den Etat
der Kommiſſion für das nächſte Jahr zu beraten Die Mittel
der Komiſſion ſind nahezu erſchöpft und es ſoll notwendig ſein
neue Mittel hie zu machen da es an anſiedelungsluſtigen
Deutſchen nicht fehlt

Arbeiterbewegung
Eine ſtark beſuchte Leipziger Verſammlung der Litho

graphen und Steindrucker beſchloß weiter zu kämpfen
trotz der Beſchlagnahmung der Gewerkſchaftskaſſe des Senefelder
bundes Die übrigen Gewerkſchaften haben finanzielle Unter
ſtützung zugeſagt Jn allen deutſchen Druckorten ſind bisher
2800 Mann ausgeſperrt

Heer und Flotte
Der Generalleutnant z D Eduard Nitſchmann iſt

W 5 J M in Groß Lichterfelde nach ſchwerem Leiden
geſt orben

Konteradmiral Götz Vorſtand der Waffenabteilung des
Reichsmarineamts iſt zum Direktor des neu errichteten Waffen
departements des Reichsmarineamts ernannt

Koloniales
Die deutſche Regierung hat wie aus Kapſtadt gekabelt wird

keine Anträge auf Auslieferung des Hottentottenführers Morenga
hut der von der kapländiſchen Regierung in Haft gehalten

wird
Der Gouverneur von Togo Graf Zech iſt mit Urlaub in

Berlin eingetroffen Er beteiligt ſich an den Vorarbeiten zur
Aufſtellung des Entwurfs zum ueuen Etat für Togo und wird

t Jl den bevorſtehenden Verhandlungen des Kolonialrats
teilnehmen

Zum Kommandeur der Schutztruppe für Oſtafrika ſollte
nach der Meldung einer Berliner Korreſpondenz Major von
Schleinitz ernannt ſein Dieſe Nachricht iſt der Tägl
Rundſch zufolge ſchon aus dem Grunde unzutreffend weil im
Etat überhaupt eine ſolche Stelle gar nicht vorgeſehen iſt

17 Evangeliſch ſozialer Kongrefßz
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Die heutige Schlußſitzung des Evangellſch ſozialen Kongreſſes
iſt noch ſtärker beſucht als die geſtrige Die Frauen bilden heute
die h der Kongreßteilnehmer und Tribünenbeſucher

Zunächſt erſtattet der Generalſekretär des Evangeliſchſozialen
Kongreſſes Pfarrer Lic Schneemelche re Rummelsburg bei
Berlin Waiſenhaus den Bericht über das abgelaufene ruhige
und glückliche Geſchäftsjahr Die Mitgliederzahl iſt über jeden
früheren Stand geſtiegen die Kaſſe gefeſtigt Nächſtes Ziel der
Verbandsarbeit muß der Ausbau der Zeitſchrift Evangeliſch
ſozial ſein zu einem Zentralorgan für die geiſtige Durchdringung
der proteſtantiſchen und ſozialen Gedanken wie es die Soziale
Kultur in München Gladbach ſür die katholiſche Welt ſei

Pfarrer Naumann ergänzte dieſen Bericht für die ſächſiſche
Landesgruppe Dieſe hat zunächſt an die Regierung zwei Peti
tionen gerichtet eine gegen den Gottesläſterungsparagraphen
eine zweite gegen das Verbot r Verſamm
lungen die ſich mit der Religion beſchäftigen Die Hauptarbeit
der Landesgruppe aber hatte zum Ziel eine geiſtige Berührung
mit den zielbewußten klaſſenbewüßten aufgellärten Arbeitern
a ſuchen Wenn man die Arbeiter in ihren ſozialdemokratiſchen
Verſammlungen und Verſammlungslokalen auffücht ſo kann man
Vorurteile die Kirche und d e Religion zerſtören bei denen
die ſonſt keine Evangeliſation mehr erreſcht Das iſt in Sachſen

ehe e er a 73 r u zt Ja mit euleben ir ſind ſtohz daxaufß d die Wort le Kraft

Deal werden ſie mit allen Kräften dabin ſtreven daß die hat auch denen noch etwas zu ſein

e für Weſtfalen in Bielefeld und P

diLebhafter Beifall s et verſchigEs folgen wieder Vegrüßungsreden von D ben
die Akademie der gemeinnützigen Wiſſenſchaften zu Dergel ſg
Frl v Fabeck Hannover für den deiuſchevangel ſche irt r
bund vön gt Dr phil Helene Stöcker als Verte Frauen
kirchlichen Abteilung des Bundes für Frauenſſtt eterin

rof Weber Heidelberg Vorſtand des Bundes recht vor
reformer und Pfarrer Gonſor Verlin Verein Voden
Mißbrauch geiſtiger Getränke die bilten ihre Spezi Kegen den
ihrer Beziehung zur allgemeinen ſozialen Frage aplaeblete
nächſten Kongreſſe zu behandeln Zuſtimmüng ihnen der

Stürmiſche Beifallskundgebungen ruft das Begrüßungs
des Staatsſekretärs Dr Graf v Poſado wotkye gen
hervor der zur Förderung der ſozialen Wohlfahrt d
ferenz die beſten Wünſche für einen gedeihlſchen Vert der Kon
Beifällig wird auch das Begrüßungstelegramm des de
in Freiburg i B tagenden Geſamtverbandes der ev eichzeitig
Arbeitervereine gez Lic Weber aufgenommen Lelſſchen

Hierauf erhält zu ihrem Vortrage

Die ſozialen Forderungen der Frauenbewegung
im Zuſammenhange mit der wirtſchaftlichen Lage der Fr

au
Frl Dr Gertrnd Bäum er das Wort

r i ſchaſtlichen VDie modernen wirtſcha en Verhältniſſe haben dieHauswirtſchaft begründete Einheitlichkeit des gehe der

ſtört Der Kreis den die deutſche Frauenarbeit ausfüllt
heute nur noch etwa zu zwei Dritteln im Hauſe zu einem W
in der volkswirtſchaftlichen Güterproduktion Drittel

2 Die Tatſache daß viele Frauen die Doppellaſt einer von
Berxufsarbeit und der hauswirtſchaftlichen und Familienpflicht
zu tragen haben daß andere durch die Ehe aus einer nur t
Zeit ausgeübten Berufsarbeit in die Hauswirtſchaft übergehe
um ſchließlich als Witwen doch vielfach wieder erwerbe
bedürftig zu werden dieſe Tatſache umſchließt eine Reit
ſozialer Probleme für die bis heute eine befriedigende Löſum

noch nicht gefunden iſt Atte3 Die Einheitlichkeit des Lebenskreiſes der Frau durch Ein
ſchränkung auf die Hauswirtſchaft wiederherzuſtellen iſt unmö,lich Andererſeits ſind aber auch im Intereſſe der Frauen ſelbſt

und des Volksganzen die Theorien abzulehnen nach denen die
Familie aufgelöſt werden ſoll um die außerhäusliche Beruf
arbeit der Frau zu ermöglichen

4 Es iſt vielmehr daran feſtzuhalten daß einerſeits die
Familie eine Reihe von Aufgaben für die Frau umſchließt anf
deren Erfüllung unter keinen Umſtänden verzichtet werden darf
daß andererſeits die Beteillgung der Frau am Erwerbsleben
aber nicht nur volkswirtſchaftlich notwendig ſondern auch n
S7 einer verfeinerten ſozialen Arbeitsteilung kulturell wert
oll iſt
5 Es iſt die Aufgabe der Frauenbewegung den ſpezifiſchen

Anteil der Frau an der Geſamtkultur durch dieſe wirtſchaftliche
Kriſis hindurch zu r und zu ſteigern Von dieſem Ge
ſichtspunkt ans erwächſt ihr die Pflicht die Frau dem häuslichen
Leben zu erhalten ſo weit ſie dort noch wertvolle Aufgaben
findet zugleich aber die Bedingungen für eine freie und geſunde
Entwicklung der weiblichen Erwerbstäigkeit zu ſchaffen

6 Die praktiſchen ſozialen Forderungen die ſich aus dieſer
Stellung zur wirtſchaftlichen Frauenfrage ergeben ſind ſo weit
ſie ſich auf die Erhaltung des häuslichen Wirkungskreiſes be
ziehen folgende

a erweiterter Arbeiterinnenſchutz
b verſtärkter Wöchnerinnenſchutz durch die Arbeiterver

ſicherung
c Einführung haus wirtſchaftlicher Belehrung in Volks und

Fortbildungsſchulen
d rechtliche Anerkennung der haus wirtſchaftlichen Arbeit der

Fran als einer wirtſchaſtlich wertvollen Leiſtung
7 Um die Entwicklung der weiblichen Berufsarbeit zu fördern

und gegen die aus der Doppelſeitigkeit des Frauenlebens hervor
V r Hemmungen zu ſchützen ſind folgende Forderungen zu
tellen

a unbeſchränkte Zulaſſung der Frauen zu allen Berufen in
denen ſie ihren Kräften angemeſſene und für die Geſamtheit
wertvolle Leiſtungen erfüllen können

b vermehrte Fürſorge für vollwertige Ausbildungsanſtalten
c die Einführung der obligatoriſchen beruflichen Fortbildungs

ſchule für Mädchen
d die Ton beruflicher Organiſation unter den Frauen
e die Teilnahme der berufstätigen Frauen an allen mit der

Berufszugehörigkeit verbundenen Rechten Wahlrecht für
Gewerbegerichte Kaufmannsgerichte uſw
8 Die Anpaſſung an ihre veränderte wirtſchaftliche Lage muß

der Frau aber auch durch eine Umgeſtaltung ihrer allgemeinen
Rechtsſtellung erleichtert werden Die Unzulänglichkeit und Hilf
loſigkeit der Frau als Berufsarbeiterin beruht zum großen Tell
in der ſundamentalen Verſchiedenheit der Anforderungen die an
die ausſchließlich auf die Familie eingeſchränkte Hausfrau einer
ſeits an die dem öffentlichen Leben unmittelbar angehörende
Berufsarbeiterin andererſeits geſtellt werden Die beiden Sphären
in denen heute die Lebensaufgaben der Frau liegen müſſen
einander dadurch genähert werden daß alle Frauen in ſteigendem
Maße zu ſozialen Pflichten herang ezogen und mit bürgerlichen
Rechten ausgeſtattet werden

Zur Begründung führt Frl Dr Bäumer aus Ein moderner
Frauenroman ſchließt Wir ſtehen alle wie zwiſchen zwei Zelten
von der alten macht man uns los und in der neuen haben wir
noch keine Wurzein Wir ſind alle miteinander nichts als eine
Ausſagat Dieſes Frauenbekenntnis iſt die Beichte eines St
Kindes unſerer Zeit Die Frauenbewegung hatte ſchon ein i
geiſtiger Bewegung binter ſich als die wirtſchaftlichen Fragen
auf die Erde herabzogen Die Emanzipation trat auf als on
derung der Vernunft und nicht zur Löſung eines wirtſchaft
Problems Aber ſchon damals mußte ſich Mary Woudſtehſchen
von Burke ſagen laſſen daß das Leben ſich nach den men Aen
Eigenſchaften zu richten habe und nicht nach der menſche g
Vernunſt die von ihnen doch nur ein ſehr kleiner Te in
Große Heiterkeit Die erſten Kämpferinnen für Frauenbefren

waren die Unverſorgten des gebildeten Mittelſtandes die vie
gelüſtete nach der Männerbildung und Männerehre Sie ior
nach einem anderen Worte Schopenhauers merkten daß ſich
Leben leer und freudlos bliebe wenn es ihnen nicht gelänge be
zur Zeit der Blüte der Phantaſie eines Mannes ſo Wint
mächtigen daß er die Sorge für ihre ganze Exiſtenz übern
Große et So entſtand der Ruf Gebt uns de re

jür den Kampf frei Nur den Töchtern aus guter Fami dem
Geld verdienen mußten wollte man die Vorurteile ber die
Wege räumen Ein enges engherziges Programm Weteine

roße Maſſe der Frauen war noch ein Land von dem e

arte gab ſt dasDie Frauenbewegung wechſelte ihr Programm als zuernllenLicht der jozlalwiſſen chaftllchen Forſchung die breiten Frauen

Niederungen beſchien Jetzt hatte man vom Lande der Jaftſch
arbeit eine Karie zweifardig zu zwei Drittel dauswirtſdelſins
u ein Drittel erwerbswirtſchaftlich Die Frauen n ind
omadenm wandern hin und der zwiſchen beiden Provhisebeden

viele werben täglich hin und helgeigt Grenzaeblete haſt als
d ſind die Frauenardeiten in der Landwirtſchoe ind

n eh t

jenſibote und im Kleinkram wo die Tür der Wohn Woderne
üche gleich hinter dem Ladentiſch iſt Aber der halb all
rauenberuf die Fabrikarbeit iſt völlig ſeelenlos außer baren
eſſey was im Leben Wert und Jnhalt hat le frupie neue
tilichen Bezlehungen die das Gewerkſchaftsweſen übernit natd

z r eegg ca h do r den wer den n
er Fabrikarbeit der Unverhelxate i diocnaben des häuslichen Vebens hilflos gegenüber Undefried i

exufe ohne Ausſicht nd Karrlexe ſollen nur wenige Ja
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ſchuß verſchaffen Ganz richtig iſt das Verin u t Cbnptet wiedergegeben

Das iſt des Schickſals Hohn
keinen Mann bekommen kannw Ser gebi zum Telephon Große Heiterkeit

ſkale Störmungen haben die Einbeitlichkeit desZwe e Wieder herzuſtellen geſucht Die Frau ſoll nur im
rauenle höhten Kulturbedürfniſſe ſorgen Das ginge

ht nicht Heiterkeit Die Durchſchnittsfrau
übrigens wenn ſie nur beſtimmt wird Kultur auszuſtrahlei
e für die erdu aber es ge

wirdeine höchſt unerfreuliche Erſcheinung werden Heilterkeit
Alſo dex andere

unter die
eibernot überwunden werden

radikale Weg ie Frau entlaſtet vom häus

üße bekommen So wird auch Frenſſens jungei Ein Programm von glänzender
I ſchloſſenheit Aber nicht wie Frau Lilly Braun ſagt di
Arbeit iſt die große Emanzipation der Frau ſondern nur die
Arbeit in der die W überlegen iſt eigenen Wert zeigen kann
Im Maß der Kra
herſtellen Wir können nur das Nebeneinander erleichtern Das
iſt der letzte Programmwechſel den die Frauenbewegunng auf
Grund der ſozial wiſſenſchaftlichen Erkenntnis vorgenommen hat

Unſere einzelnen ä re zierten Frauen Deutſchlands wollen n mehr ſeinder aaaniſie die wohl auch ein wenig anders vorenzregulierungenals Grenzreg könnten Vor allem aber danken wir dem
genommen werden

wird die Frau immer zurückſtehen

Die Evangeliſchen Arbeitervereine
Rachdrugk verboten Hg Freiburg i Br 6 Junt

II

e

883nelſch ſozialen Kongreß für das Jntereſſe das er der Not des Geſamtverbandes der evangeliſchen Arbeitervereine

und dem Aufſtieg der Frau gewährt
denn wir fühlen

türmiſcher audauernder Beifall reich an Arbeit ab ie Vor werden kann und die die Gewinnbeteill i ſpätu Piarrex 9 Friedrich Raum agun Seit zuerſt eich an A aber auch reich an Arbeitsertrag Die V Gewinnbeteiligung bei ſpäter zu er
5 Frau Gnauck Kühne unſer prinzipielles Ja zur Frauene verlangte iſt der Schritt der Frauen feſter und ihre

Wir danken ihm doppelt
uns ihm im innerſten Weſen verwandt

Kopfhaltüng gerader geweſen Soweit es überhaupt etwas taugt und geiſtigen Gütern des Lebens zu verhelfen das ſei der
hat ſich das jüngere Frauengeſchlecht unſere eigenen Töchter und Geiſt von dem die evangeliſche Arbeiterſchaft beſeelt ſei
Frauen der Fraue
ſich jeßt ihre Frauenfrage am Teetiſch leiſten
Arbeiterinnenbataillone die abends aus den Fabriken ſtrömen

nbewegung zugewandt Jede kam Aus dem Bericht des Pfarrers Arndt geht hervor daß die Zahl
nd auch die der an den Geſamlverband angeſchloſſenen Vereine auf 469 und

die Geſamtmitglieberzahl auf 88,679 im letzten Jahre geſtiegendrängen uns die Frauenfrage auf Wenn nun der Mann für ſſt Vereine und Mitglieder verteilen ſich auf die einzelnen
ſie den Katechismus ſchreiben wollte ſo würde es wohl ein Landesverbände wie folgt Pfälziſcher Verband 50 Vereine d
ſonderbares und altmodiſches Ding werden Man kann von dem 8000 Mitglieder Badiſcher Verband 30 Vereine 3970 Mit
Manne einmal nicht den weiblichen Elan für die Frauenbewegung glieder Sächſiſcher Verband 68 Vereine 14,800 Mitglieder
erwarten Zwar die vor der Konkurrenz der Frau iſt in Kurheſſiſcher Verband 13 Vereine 1696 Mitglieder Mittel

irtſchaftsperiode eine jämmerliche Rück deutſcher Verdand 23 Vereine 4123 Mitglieder Branden
ſtändigkeit mit der man einfach fertig ſein muß Lebhafter burgiſcher Verband 18 Vereiue 1685 Mitglieder Pommeriſcher
Veifall Aber wenn wir die kommende Entwicklung abwägen Verband 2 Vereine 327 Mitglieder Poſenſcher Verband 8 Vereine
ſehen wir das Verluſtkonto klarer und mit benannten Zahlen 1082 Mitglieder Schleſiſcher Verband 15 Vereine 4437 Mit
Das Haus hat aufgehört Erziehungsgemeinſchaft zu ſein wenig glieder Oſtpreußiſcher Verband 25 Vereine 3528 Mitglieder
ſlens praktiſcher Erziehung Jetzt iſt die Exziehung in der Hſittelrheiniſcher Verband 22 Vereine 3228 Mitglieder Nord

der gegenwärtigen

Familie nur noch ein Jonglieren an den Kletterſtangen der elbiſcher Verband 7 Vereine 1489 Mitglieder Saarverband
Sprachkunſt Heiterkelt Es ſind Turnſtunden ohne Turn 30 Vereine 5800 Mitglieder Minden Ravensberger Verband
apparate Freiübungen des Geiſtes aber keine Realerziehung 12 Vereine 1380 Mitglieder Rheiniſch Weſtfäliſcher Verband
mehr durch den Vater und menſchliche Wirklichkeit Aber das 144 Vereine 33,000 Mitglieder der evangeliſche Arbeiter Verein
erſetzen wir auch nicht wenn wir die Frau rein dekorativ er Hannover 1 Verein 68 Mitglieder der evang Arbeiter Verein
halten Es iſt ja w ahr daß jede Wohnung entzückend werden
kann wenn der nötige reizende Engel hineinkommt und ihn
ſchmückt Große Heiterkeit Aber das iſt wohl mehr ein Jdeal
der Männer als der Frauen Große Heiterkeit Und ſo iſt
denn jene alte Rivalität zwiſchen Mann und Frau im Hauſe
aus dem Hauſe herausgetreten Aber da ſind wir Männer in
bezug auf die ſpezifiſche Leiſtung der Fran kleingläubig ge
worden Als Meiſterin und Bäuerin hatte die Frau ein ganz
gehöriges Quantum eigenen ſozialen Einfluſſes Gehen Sie
Volk für Volk durch Sie können vom Vieh überall den Rück
ſchluß auf die Frau machen Stürmiſche Heiterkeit Aber im
Jnduſtrialismus iſt der ausdenkende Faktor ſelbſt in der Mode
noch der ausdenkende Die Siegesgeſchichte des Warenhauſes
iſt zugleich eine Siegesgeſchichte der arbeitenden Frau Der
Mann iſt eben Vater im Nebenberuf ſtürm Heiterk die Frau
Mutter im Hanptberuf Die Frau fährt im Eiſenbahnzuge der
Berufstätigkeit aber ſie fragt jeden Augenblick den Schaffner
ob nicht bald die Station da iſt um auszuſteigen Heiterkeit
ſchreibt ſehr richtig Frl Dr Bäumer Stürm Heiterkeit

Unter den Frauenberufen ſehen wir zunächſt die kinderloſen
die im öffentlichen Dienſte Das Zölibat der Telephoniſtin und
Lehrerin iſt das Zölibat der modernen Jnduſtrie Und wie das
Zölibat der katholiſchen Prieſter ſo ſchaltet das der Lehrerin die
Beſten alle die beſondere große Fähigkeiten an den Tag gelegt
haben aus der menſchlichen Fortpflanzung aus Wie viel unter
drückte Kinderſehnſucht bedeutet dieſe Zahl 25,000 Lehrerinnen

Dieſe kinderloſen Berufe dürfen wir keinesfalls vermehren
Darum dürfen wir die Heimarbeit auch nicht abſchaffen ſondern
nur reglementieren zunächſt durch die Eintragungspflicht Für
die Frauen die entweder im Haupiberuf Mütter oder im Haupt
beruf Arbeiterinnen ſind ſtimme ich den Vorſchlägen Fräulein
Dr Bäumers im allgemeinen zu Dann müſſen wir abdwarten
was aus der differer zierten Arbeit der Frau an kulturwirtſchaſt
Uchem Ertrage herauskommt Namentlich auf dem Gebiete der
Technik ſind noch
fehlte die ſagte

elfall
Jn der Diskuſſion
Frl Anna Papp

und Säuglingsſchutz

viele Stellen denen bisher nur die Frau
Auch dies iſt mein Gebiet Lebhafter

tritt
ritz Berlin für verſtärkten Mutterſchaſts
ein Wenn die Männer mit Pfarrer Nau

mann auf die Weltausſtellungen gingen und auf all die Gegen
Kände hinwieſen Mannesarbeit Mannesarbeit ſo mögen die
Frauen auf die Män ner hinweiſen Frauenarbeit Frauenarbeit
KFtürmiſche Heiterkeit Bewahrung und Erziehung das iſt
Geiſt ſiſche Kulturarbeit auch der unverheirateten Frau

Arbeiterſekretär Erkelen z Düſſeldorf ſieht nicht den mindeſtenGBrund Nanmanns Peſſimismus mitzumachen t
gari A Wagner Berlin ſtimmt im ganzen diesmal den
m Kibrungen ſeines verehrten Freundes und Gegners Naumann
Ken äg müßten erzogen werden mehr für die vollwertige
verlangen g der Töchter zu tun Auf der anderen Seite ſei zu

das ganz entſprechend den Männern die Frauen zur
niverſität voll oder als Hoſpitanten zugelaſſen werden Bisher

n d en er n 5 Vuſtiae do en e
unſympa e Leute ans dem fernenen als Schüler aufnehmen müſſe ſo müſſe man auch die

enigen Profeſſoren die ſich jetzt noch ſträubten zur Zulaſſungi Frauen zwingen Er habe einem Maler der über die Mal
welber die 9

enn ein Ra
rer Frau ſt tennach Gebheſcer v hat der ber Männer durchaus nicht

Frl Lilly S töcker Berlin

Emden 1 Verein 56 Mitglieder
Folgende Anträge wurden angenommen

1 Die Beiträge zum Geſamtverband ſind bis ſpäteſtens
1 April für das abgelaufene Etatsjahr an den Kaſſierer des
Landesverbandes zu entrichten falls das nicht rechtzeitig und
nicht voll geſchieht werden an den Vertreter des Geſamt
verbandes die Reiſe und Tagegelder zu den Sitzungen des
Ausſchuſſes und des Delegiertentages geſperrt

2 Es wird den Provinzial und Landesverbänden eine
Denkſchrift zugehen worin auf Grund genauer Berechnung
der für die ſozialen Kurſe in den drei vorhergehenden Jahren
aufgewandten Mittel die Notwendigkeit einer Erhöhung der

die ſozialen Kurſe jedes Jahr gehalten werden ſollen
Nachdem Direktor Utgenannt als zweiter Schriftführer des Ge
ſamtverbandes einſtimmig wiedergewählt wurde ſchloß Lie
Weber die vormittägige Sitzung

e

AKuskand
Kaiſer Wilhelm in Schönbrunn

Kaiſer Wilhelm überreichte dem Grafen Goluchowski
eine äußerſt wertvolle kunſtvoll ausgeſtattete Zigarettentabatiere
Der Botſchafter Szöghenhy erhielt eine wertvolle Statuette
Kaiſer Franz Joſef widmete dem Botſchafter Grafen Wedel
und dem Oberhofmarſchall Grafen Eulenburg ſeine Statuette
aus maſſivem Silber

An die auszeichnende und beſonders herzliche Art die
Kaiſer Wilhelm bei ſeiner Begegnung mit dem ungariſchen
Miniſterpräſidenten Wekerle an den Tag legte werden
politiſche Kombinationen geknüpft und insbeſondere wird betont
daß der Kaiſer ſein Zuſammentreffen nit Wekerle als will
kommenen Anlaß benutzt habe um ſeine Geſinnung für Ungarn
die in jüngſter Zeit den Gegenſtand mißverſtändlicher Auffaſſung
in Ungarn bildete als eine ſehr freundliche zu bezeichnen Von
einem Mitarbeiter des N W Tablatt hierüber befragt erklärte
Wekerle Jch kann nur betonen daß Se Majeſtät mit mir
überaus gnädig das Geſpräch jedoch rein perfönlicher Natur
war Beſondere politiſche Bedeutung hatte dieſe
Konverſation keineswegs es iſt natürlich daß ich mich
über den Jnhalt nicht weiter äußern kann Das Geſpräch des
Kaiſers mit mir bewegte ſich in demſelben Geiſte wie das mit
dem öſterreichiſchen Miniſterpräſidenten und ich möchte bervor
heben daß der Kaiſer mit dieſem beim Frühſtück auf der deut
ſchen Botſchaft ebenſo huldvoll war wie mit mir

e N Fr Preſſe erfährt aus angeblich ſicherer Quelle in
den Geſprächen zwiſchen Kalſer Wilhelm und Kaiſer Franz
Joſef wie zwiſchen dem Miniſter des Aeußern Grafen
Goluchowski und dem Staatsſekretär des Auswärtigen von
Tſchirſſchky ſei auch die innere politiſche Lage Ruß
land s berührt worden da eingeweihte Kreiſe es nicht für aus
geſchloſſen hielten daß die Entwicklung der Dinge in Rußland

könnte

Das Neue Wiener Tagbl veröffentlicht Mitteilungen eines
Staatsmannes wonach das deutſch öſterreichiſche Bündnis ſeiner

daſe rümpfte recht grob geaniworiet Sind Sie Zeit für fechs Jahre geſchloſſen wurde automatiſch aber fort
phael Große Heiterkeit Die Durchſchnittslelſtung dauere falls nicht zwei Jahre vor Ablauf die Kündigung er

folge Solche trat niemals ein dagegen kamen jedesmal vor

um der Mutterſchaft will inzipi Unterhandlungen mit Rom geſtalteten ſich vor zwei Jahren bec n v ünch für eine an uſge ſonders zähe wo ſogar eine Formel des Vertrages ge
eifall ändert wurde weil Jtalien den Wunſch hegte daß aus dem

deAru Ruth Brs GBund für Zuttengew bittet das Recht Vertrag alles entfernt werde was einer Feindſeligkeit gegen
r Frauen nicht zu vergeſſen die ihr höchim Zuſamn

ienſtreben mit dem Manne ſehen Alle ſollten mit
Dir Veſeitigung des Stagtszbllbats

kurze dewerte
erauf trat

dachmitt

amit waren diährige Tagung a

aſtellungen

Die Mittagspauſe ein
tor Jend er guterte nur noch Geh
eſudene Veſhaſchluß an die beute vor Faſnaebeainn ſtatt
Lechſungen degſht ung durch die Kongreßtei

traßburg ſtatt
M

Rat Prof Dr Piers

es perſönliches Glück Frankrelch Kriihe könnte
Zum Depeſchenwechſel der beiden Kaiſer mit dem König Viktor

Die italieniſche Nation iſt dur

unter den verbündeten Monarchen in

erblickt

Kaiſer an

Hierauf ergriff der erſte Schriſtführer des Geſamtverbandes ePfarrer Arndt aus Vollmarſtein in Weſtfalen das Wort zur Beraggeſetz ankündigen die die Fälle feſtſetzt in denen der Verluſt
Berichterſtattung und führte aus Es ſei ein Jahr verfloſſen des Rechtes der konzeſſionierten Geſellſchaften ausgeſprochen

ſitzenden der verſchiedenen Provinzial und Landesverbände
ſähen hoffnungevoll in die Zukunft Dem kleinen Mann mit iWeib und Kind zu ſeinem vollen Anteill an den materiellen Regierung ſich Mühe geben wird das Geſetz über die Alters

Beiträge nachgewieſen wird wenn wie es abſolut nötig iſt

auf die internationale Lage eine unerwünſchte Wirkung ausüben The

Ablauf des Dreibundvertrages von Rom Anforderungen um
ſpricht für die Frauen die auch Aufklärung über gewiſſe Zwiſchenfälle Diesbezügllche

wenn bemerkt dere egro Romano Unſer ſern veh
der beiden Referenten beſchränken ſich auf anhvorlge ürdige Der n war de Eadrung

von der Wirkſamkeit des Drelbundes aufs tiefſte äberzeugt
Daher wird tedwede auch ganz private und intime Kundgebungde mit hoher Be

mer ble Lig idaehna gern tagt t wen en rBeſtätigung der aufr en ten ühle der VerbündetenZeil v und das Lebenswerk Ernſt Abbes Wie ſchließen An tig und achtungsvoll der
a gigge e erledigt Die wächſt Antwort unſeres geilebten Sonveräns an die beiden verbündeten

Standard widmet dem Wiener Beſuch ded Kalſers

keine Feinde in Europa er ſei eine ſtändige Bür
den Frieden auf dem Feſtlande Keine Macht winſhed leſe

Auflöſung Die Daily News befürwortet eine Zuſammen
kunft des Kaiſers mit König Ednard zur Herſtelln t

Der Vorſitzende Lizentiat Weber dankte nach allen Seiten beſſerer Bezlehungen zu Deutſchland die durch den Beſuch der
für die an die Delegierten gerichteten Begrüßungsworte ſowie Bürgermeiſter angebahnt und durch den Beſuch der Journallſten
der Tagung gewidineten Segenswünſche verlas die vom Groß gefördert werde
herzog vom Staatsminiſter Exz Frhrn v Duſch vom Evang vKirchenrat vom Deutſchen Flottenverein vom Evangeliſchſozialen
Kongreß vom Landeskommiſſär Geh Oberregierungsrat Föhren
bach von Prof Dr Fuchs 2c eingelaufenen Telegramme und er

a d r es b d u d gergeliſchen Arbeitervereine Deutſchlands r betonte daß dernchen Leben ſoll im Beruf neuen gelſtigen und ſittlichen Grund Slagat eine Aufgabe habe die erfüllen müſſe und dieſe
Aufgabe beſtehe in dem Nengufbau und in der Ausgeſtaltung der
Arbeiterkammern und der Arbeiterverſicherung ſowie in der Er
richtung eines Schiedsgerichts zwiſchen Arbeltgebern und Arbeit
nehmern Jn eingehender Weiſe beſprach Rednerſodann die wichtigen

re der h d ehe Releeer ohnungsproduktion und aukapitalbeſchaffung erAlſo werden wir auch ſo die alte Einheitlichkeit nicht wieder Regelung der Heimarbeit der Boden und Anſiedlungspolitik durch
Reich Staat und Gemeinden ſowie die Bedeutung der Arbeiterjentwürfen mit denen ſich das Parlament binnen kurzem zu
bibliotheken und die Tätigkeit der größeren und kleineren ſozialen
Kurſe für Arbeiterbildung und ſchloß unter Hinweis darauf
was auf dieſen Gebieten insbeſonders von den evangeliſchen
Arbeitervereinen bereits geleiſtet worden iſt ſeinen Vortrag mit
einem herzlichen Wunſch für das Wachſen Blühen und Gedeihen

Der engliſche Botſchafter in Petersburg überrelchte der
Magdeb Zta zufolge dem Za ren ein vertranliches Schreiben

des Königs Eduard

Sarriens Regiernngsprogramm
Die Agence Haves meldet Die Erklärung des

franzöſiſchen Miniſterinms die am kommenden Montag
im Parlament verleſen werden ſoll wird hinweiſen auf den
Stand der Beziehungen Frankreichs zu den aus
wärtigen Mächten ſowie auf die von Frankreich ab
geſchloſſenen Bündnis und Freundſchaftsverhält
niſſe Dieſer Teil der Erklärung iſt vom Miniſter des
Auswärtigen Bourgeois verſaßt Unter den Geſetz
befaſſen haben wird befindet ſich der Eigentumsſteuer Geſetz
entwurf ſowie der Entwurf betr Abänderung des Geſetzes von
1884 über die Kriegsgerichte Jn bezug auf die Syndikate wird
die Regierung ihren entſchiedenen Willen zum Ausdruck bringen
das Funktionieren der öffentlichen Dienſtzweige nicht durch
Gewährung des Streik und Koalitionsrechtes an die Beamten
zu gefährden Die Erklärung wird ferner eine Novelle zum

tellenden Konzeſſionen für die Bergwerksnntzung feſtſetzt Die
Erklärung wird ſchließlich zum Ausdruck bringen daß dle

verſorgung der Arbeiter zux Verabſchiedung zu bringen
Die Regierung beabſichligt wie es heißt das Defizit

von 1907 zu decken durch Erhöhung namentlich der Erbſchafts
ſteuer und der Steuern auf Likörweine und Apéritifs Außer
dem Programm der vorzunehmenden Reformen wird die Erklärung
der Abſicht der Regierung Ausdruck geben die Jnitigtive zit

em Erlaß einer allgemeinen Amneſtie zu ergreifen Es helßt
daß die Regierung ſich auch für den teilweiſen Erwerb gewiſſer

Eiſenbahnlinien ausſprechen wird z
Der Maifeier Tag

Der Pariſer Stadtrat beſchloß faſt einſtimmig die
Regierung zu erſuchen daß ſie den 1 Mai für einen geſetz

lichen Feiertag erkläre J
Das engliſche Unterhaus

nahm geſtern nach den Pfingſtferien ſeine Beratungen wieder
auf Jn der fortgeſetzten Beratung des Heeresetats lenkt Lee
konſ die Aufmerkſamkeit auf die amerikaniſchen Fleiſchver
ſorgungsmißſtände und erſucht den Kriegsminiſter Haldane fein
Wort darauf zu geben daß ehe man nicht wieder Vertrauen
zum amerikaniſchen Büchſenfleiſch gewonnen habe er
nicht zulaſſen wolle daß ſolches für die regulären oder die frei
willigen Truppen gekauft werde Haldane erinnert das Haus
daran daß in früherer Zeit guch Klagen über das in England
beſchaffte Büchſenfleiſch vorgebracht worden ſeien Ex boffe
Büchſenfleiſch für das Heer überall dort wo es in beſter und
reinlichſter Form zu erlangen ſei zu kaufen Das Kriegsamt
habe zur Zeit einen Vertrag über große Fleiſchlieferungen aus
den Vereinigten Staaten und es habe einen Sachverſtändigen
dorthin entſandt der das Fleiſch bevor es in Büchſen verpackt
wird zu unterſuchen habe Die Heeresverwaltung beabſichtige
dieſes Verfahren bei allem für das Heer gekauften Büchſenfleiſch
anzuwenden ſie habe laut Kontrakt weitgehende Befugnis und
gedenke dieſe voll zur Geltung zu bringen

Der Schah von Perſien
iſt wie der K gemeldet wird ernſtlich erkrankt Man be
fürchtet ſein baldiges Ableben

Die mnrokkaniſche Staatsbank
Die internationale Konvention in Paris zur Ausarbeitung

der Statuten der Marokkaniſchen Staatsbank hat
ihre Arbeiten beendet und den Entwurf der Statuten qu
genommen Der Vorſitzende der Kommiſſion Pallain HKelt
eine ſehr herzliche Anſprache auf welche der deutſche Delee
gierte Fiſchel mit freundlichen Worten dankte

Der amerikaniſche Fleiſchtruſt
Die Organe Rooſevelts drohen der Magdeb Ztg zug

neue vernichtendere Enthülkungen über die Geſchäftsge

den Widerſtand gegen die ſtrengen Schutzgeſetze fortſetzen foallten

Frankreich
Der neu ernannte franzöſiſche Botſchafter in Bern Paul

Revoil urſprünglich Advokat und Journaliſt darauf Kabinetts
chef im Miniſterium des Auswärtigen Geſandter in Tanger und
zuletzt franzöſiſcher Delegierter in der Marokko Konferenz hat
dem Bundespräſidenten geſtern vormittag ſeine Kreditive über

reicht Revoil iſt 49 Jahre alt vMarofkko
Die Expedition des italieniſchen Geſandten nach Fes zwecks

Ueberreichung der Generalakte der Konferenz von Algeckras
iſt durch einen ſtarken Sandſturm verſpätet worden

Meteorologiſche Station zu Halle

7 Juni 8 Juni9 Uhr abends 7 Uhr margens

Barometer Millimeter 758,1 787,5

e Je o eel e o 9n 4 e Je 7 Ro s RMaximum der Te ratur am F Juni 20,10 O
in in der Nagt vom 7 zum 8 Junl 8,89 C

Niederſchläge am 8 Juni 7 Uhr morgens 0,0 m
Florabad Waſſerwärme der Saale vom 8 Juni morgens 16 C

e
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den lokalen Teil Erich Beunthner für Wrovinjialnaghri ten
Albert Herling für das Feunilleton i Otto W
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Hoeft XII
Die vorgeschiehtlichen Burgen und Wälle in Thüringen

Von
Dr med Paul Zschiesche Erfurt

IV Die vorgeschichtlichen Burgen und Wälle auf der hohen Sehrecke
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